
    
    Pfarrbrief  

Nr. 03 / 2026  
14. März bis 19. April  

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 



 
 
 

2 
 
 

Katholisches Pfarrbüro         
der Kirchengemeinde Obere Kyll 
Bahnhofstraße 42      
54587 Lissendorf              
 

Tel.: 06597/2304                

E-Mail-Adresse: obere-kyll@bistum-trier.de 

 
Büroöffnungszeiten: 
 

Montag bis Freitag    Mittwoch 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr    15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
 
Seelsorger*innen: 
 

Gemeindereferentin   Kooperator     
Anne Beckermann   Pater Peter Berger SDB   

Bahnhofstraße 42   Don-Bosco-Straße 1 
54587 Lissendorf   54584 Jünkerath     
Tel.: 06597/9230612   Tel.: 06597/929334  
anne.beckermann@bistum-trier.de                                                           
 
Pfarrverwaltung: 
 

Dekan Pfarrer Rainer Justen   Tel.: 02691/93295 17 
(Pfarrverwalter)     rainer.justen@bistum-trier.de 
 

Gemeindereferent Philipp Hein  Tel.: 02691/93295 18 
(Koordination der Seelsorge)  philipp.hein@bistum-trier.de 
 
Sprechzeiten 
 

mit Gemeindereferentin Beckermann, Kooperator Pater Peter Berger oder einem 
Mitglied des Leitungsteams sind nach Vereinbarungen möglich. 
 
Aktuelle Informationen finden sich online 
 

Aktuelle Informationen und eine Online-Version des Pfarrbriefs 
finden sich auf www.pr-adenau-gerolstein.de unter Pfarreien / 
Obere Kyll. 
 
Pastoraler Raum Adenau-Gerolstein 
 

Kirchstr. 28, 53518 Adenau – www.pr-adenau-gerolstein.de 
Sekretariat und Sachbearbeitung: 
Nicole Heland-Martini: 02691/93295 15 – adenau-gerolstein@bistum-trier.de  
Leitungsteam: 
Carmen Perling: 02691/93295 16 – carmen.perling@bistum-trier.de 
Dekan Pfr. Rainer Justen: 02691/93295 17 – rainer.justen@bistum-trier.de 
Gemeindereferent Philipp Hein: 02691/93295 18 – philipp.hein@bistum-trier.de  
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Impuls: Hellseherinnen und Hellseher 

 

Es gibt zahllose Gründe, für die Zukunft schwarz zu sehen. Sie reichen von Kriegen 
und der zunehmend vom Recht des Stärkeren beherrschten Weltpolitik über den 
Klimawandel, die Radikalisierungstendenzen in unserer Gesellschaft, den trüben 
Aussichten für die wirtschaftliche Entwicklung bis zu ganz persönlichen Nöten und 
Katastrophen. Wer nach Gründen sucht, schwarzzusehen, Unerfreuliches und 
Schlimmes zu befürchten, der wird schnell fündig. 
 
Gott sei Dank gibt es auch Hellseherinnen und Hellseher! Damit meine ich nicht 
Menschen, die tatsächlich oder nur angeblich die Fähigkeit besitzen, zukünftige 
Ereignisse wahrzunehmen, die außerhalb jeder normalen Sinneswahrnehmung 
liegen. Das hier gemeinte Hellsehen liegt darin, in der oft so düsteren Wirklichkeit 
auch Licht wahrnehmen zu können. 
 
Ostern ist das Fest des so verstandenen Hellsehens. Nach der Finsternis von Not, 
Verrat, Leiden, Tod und Grab erscheint Jesus als der Auferstandene in einem Licht, 
das die Grenzen des vergänglichen Lebens sprengt. Jüngerinnen und Jüngern wird 
die Erfahrung geschenkt, ihn in diesem ganz besonderen, göttlichen Licht 
wahrnehmen zu können. 
Das österliche Hellsehen eröffnet einen Blick auf das, was kommen wird. Es erlaubt 
sicherlich keine Vorhersage über den Lauf der Geschichte in allen Einzelheiten. Es 
lässt aber erhoffen, dass Gott alles und jeden zu einem guten Ziel führen kann, in die 
Fülle des Friedens und des Lichts. Wie das geschehen kann, weiß er allein. 
 
Hellseherinnen und Hellseher, denen es gegeben ist, das Licht von Ostern in dieser 
Welt und ihrem Leben wahrzunehmen, haben die Fähigkeit, die Wirklichkeit zu 
verändern. Sie können in den Dunkelheiten und Nöten ein Lied des Vertrauens und 
der Hoffnung singen. In ihren Worten, ihrem Beten und nicht zuletzt ihrem Handeln 
kann die Erfahrung dieses Lichts aufleuchten und Zuversicht säen. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien auch im Namen des Pastoralteams sowie aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Pfarramtes Lissendorf ein frohes und vom Licht 
des Auferstandenen erfülltes Osterfest! 
 
Ihr Pfarrverwalter Rainer Justen 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2026 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 

die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter dem Leitwort „Hier fängt die Zukunft an!“. 
Es geht um die berufliche Ausbildung junger Menschen in den Entwicklungsländern. 
Sie sollen das Rüstzeug erhalten, um Zugang zum Arbeitsmarkt zu finden und somit 
den eigenen Lebensunterhalt bestreiten zu können. Berufliche Bildung hilft, der 
vielerorts verbreiteten Jugendarbeitslosigkeit zu entkommen. Aber sie ist weit mehr: 
Bildung ist Ausdruck von Würde, Teilhabe und Hoffnung. Sie stärkt die Jugendlichen 
darin, ihre Zukunft selbst zu gestalten – trotz aller Hindernisse und Schwierigkeiten. 
Sie verändert das Leben grundlegend. 

Misereor fördert unzählige Projekte in diesem Bereich. Denn oft ist es die berufliche 
Bildung, mit der Zukunft anfängt. 

Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor mit einer großzügigen Spende bei der 
Kollekte zur Fastenaktion am kommenden Sonntag. Haben Sie herzlichen Dank! 

Fulda, den 25. September 2025 
 
Für das Bistum Trier 

  
Dr. Stephan Ackermann 
Bischof von Trier 
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Gottesdienstordnung 
vom 14.03.2026 bis 19.04.2026  

      

Samstag 14.03. Samstag der 3. Fastenwoche 

Lissendorf 10:30 Uhr Dankamt zur Goldenen Hochzeit von Elsbeth u. Helmut Michels 
für die Leb. u. Verst. der Fam. Michels - Malburg 

Samstag 14.03. 4. Fastensonntag 

Glaadt 17:30 Uhr Vorabendmesse 
Jgd. für Margareta Daniel 
für Alfred Daniel u. Herbert Siemens 
für Axel Michels, für Eltern u. Schwiegereltern u. für Friedel u. 
Ingrid Meier 
für Eheleute Anton u. Hildegard Hack u. für Eheleute Rainer u. 
Alena Anders 
für den hl. Judas Thaddäus u. für alle Verstorbenen 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im 
Monat März  
aus Glaadt: Alfred Daniel, Hubert Schleder, Hubert Doppelfeld, 
Johann Romag und Hannelore Pagliari  
aus Jünkerath: Anton Gerwin, Josef Filipowsky, Rolf Olmes, 
Wilhelm Mathey, Johann Burgard, Elsbeth Findt, Johann 
Szebold, Susanna Klinkhammer, Heike Hattenrath, Alice Müller 
und Anna Ridderbecks 

Sonntag 15.03. 4. Fastensonntag 

Schüller 09:00 Uhr Hochamt 
Jgd. für Maria Nöllen u. luv Angehörige 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im 
Monat März:  
Mathias Jehnen, Katharina Meyer, Wilhelmine Hoppen, Josef 
Werner und Maria Nöllen 

Esch 10:30 Uhr Hochamt 
Jgd. für Valentin Lamberty 
für Eheleute Maria u. Peter Schaefer u. verst. Kinder 
für Eheleute Josef u. Margret Hau u. Sohn Winfried 
für die Leb. u. Verst. der Fam. Jonen-Huth 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im 
Monat März  
aus Esch: Maria Husmann, Peter Lamberty und Johann Klein 
aus Feusdorf: Maria Eich, Susanna Kauth und Horst Hahn 

Steffeln 10:30 Uhr Hochamt 
1. Jgd. für Heinz Lentz 
für Alois u. Maria Lentz 
für Matthias u. Adele Kuhl u. für Katharina Klassen 
für Eheleute Schweisthal und Eheleute Thielen u. verst. 
Angehörige 
für Ehel. Hilarius u. Barbara Fittler und Johann u. Gertrud Baur 
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als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im 
Monat März  
aus Auel: Anna Maria Wagner  
aus Steffeln: Adele Kuhl, Edith Meis, Hans Wirtz, Hildegard 
Metzsch, Heinz Lentz und Willi Juchems 

Ormont 19:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Dienstag 17.03. Dienstag der 4. Fastenwoche 

Auel 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Eheleute Heinrich Arens und verstorbene Kinder 
für Heinz Kilian 
für Peter Etten u. Schwiegereltern 
für die Leb. u. Verst. der Fam. Etten-Hoffmann u. f. Marga Pohl  
Stiftsmesse zusammengelegter Messestiftungen von Auel 

Donnerstag 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

Stadtkyll 17:30 Uhr Kreuzwegandacht 

Gönnersdorf 18:00 Uhr Hl. Messe 

Freitag 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche 

Lissendorf 17:30 Uhr Kreuzwegandacht 

Stadtkyll 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Samstag 21.03. Samstag der 4. Fastenwoche 

Stadtkyll 15:00 Uhr "Mit Kindern durch das Kirchenjahr" im Pfarrheim Stadtkyll 

Samstag 21.03. 5. Fastensonntag - Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk 
"MISEREOR" 

Hallschlag 19:00 Uhr Vorabendmesse 
für Eheleute Alois Blum u. Anna Maria geb. Klein u. für Eheleute 
Peter Knauf u. Helena geb. Schröder 
für Martin Furth 
Für Eheleute Peter Knauf u. Helena, geb. Schröder 
für Eheleute Alfred u. Irmgard Hack 

Sonntag 22.03. 5. Fastensonntag - Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk 
"MISEREOR" 

Steffeln 09:00 Uhr Hochamt   
2. Sterbeamt für Martha Sünnen 
1. Jgd. für Willi Juchems 
für Ewald Zilligen 
für Peter u. Rita Maas 
für Heinz Haeb, Eltern, Schwiegereltern u. Schwäger Günther, 
Charli u. Klaus 

Lissendorf 10:30 Uhr Hochamt mit Tauffeier des Kindes Clara Klein 
1. Jgd. für Herbert Peifer 
für die Verstorbenen Beate Maria Preis u. Wolfgang Mays 
für Eheleute Heinz-Josef u. Beate Leuwer, für Eheleute Leni u. 
Alois Hoffmann, für Eheleute Elvira u. Alfred Müller u. für Jakob 
Heinzen 
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für Fam. Ferdi u. Giselinde Malburg geb. Elz, für Fam. Herbert 
u. Wilma Klein und Enkel Matthias Klein 

Stadtkyll 10:30 Uhr Hochamt zum Patronat des hl. Josef (nachgeholt vom 19.03.) 
für Josef Finken u. verst. Angehörige 
für Josef Holz 

Ormont 19:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Dienstag 24.03. Verkündigung des Herrn 

Feusdorf 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Eheleute Heinrich u. Hildegard Möller u. für Eheleute Jakob 
u. Marianne Schröder u. Tochter Karola 
für Anton u. Susanna Schneider u. verst. Angehörige 

Hallschlag 19:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Donnerstag 26.03. Donnerstag der 5. Fastenwoche 

Stadtkyll 17:30 Uhr Kreuzwegandacht 

Birgel 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Hilarius u. Gertrud Nickolay 
für Gertrud Busch 
für die Leb u. Verst. der Fam. Neumann - Hoffmann 

Freitag 27.03. Freitag der 5. Fastenwoche 

Lissendorf 17:30 Uhr Kreuzwegandacht 

Samstag 28.03. Palmsonntag - Kollekte für pastorale und soziale Dienste 
im Hl. Land und für die Grabeskirche in Jerusalem 

Glaadt 17:30 Uhr Vorabendmesse zu Palmsonntag mit Segnung der Palmzweige 
6-Wochenamt für Marga Schmitz 
für Josef Esser u. f. verst. Angehörige 
für Hermann u. Margareta Daniel u. für Leb. u. Verst. der Fam. 
Daniel 
für die Leb. u. Verst. der Fam. Hans Fedges 
für die Leb. u. Verst. der Fam. Ganser-Reuter  

Ormont 19:00 Uhr  an der Marienkapelle: Weihe der Palmzweige mit anschl. 
Prozession zur Kirche begleitet vom MV Hallschlag-Scheid, 
dann Vorabendmesse 
6-Wochenamt für Marlies Fiedlers 
Jgd. für Edmund Schmitz 
Jgd. für Peter Bach 
für Johann u. Maria Hein 
für Rosa u. Peter Johanns u. leb. u. verst. Angehörige 

Schüller 19:00 Uhr Vorabendmesse zu Palmsonntag mit Segnung der Palmzweige 
10. Jgd. f. Matthias Jehnen u. für die Leb. u. Verst. d. Fam. 
Jehnen-Graf-Spoden  

Sonntag 29.03. Palmsonntag - Kollekte für pastorale und soziale Dienste 
im Hl. Land und für die Grabeskirche in Jerusalem 

Esch 10:30 Uhr Hochamt zu Palmsonntag mit Segnung der Palmzweige 
für Eheleute Gertrud u Peter Mayer u. leb. u. verst. Angehörige 
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für Eheleute Hedwig u. Edigius Niederprüm u. verst. Kinder 
für die Leb. u. Verst. der Wanderfrauen Esch 
Stiftsmesse für Pastor Lamberty 

Stadtkyll 10:30 Uhr Wortgottesdienst zu Palmsonntag mit den 
Erstkommunionkindern 

Ormont 19:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Montag 30.03. Montag der Karwoche 

Jünkerath 15:00 Uhr Hl. Messe im Haus Kylltalblick 

Dienstag 31.03. Dienstag der Karwoche 

Auel 18:00 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kapelle Gönnersdorf 

Basberg 18:00 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kapelle Gönnersdorf 

Birgel 18:00 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kapelle Gönnersdorf 

Gönnersdorf 18:00 Uhr Beginn des Friedenskreuzweges  

Lissendorf 18:00 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kapelle Gönnersdorf 

Steffeln 18:00 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kapelle Gönnersdorf 

Hallschlag 18:15 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Kerschenbach 18:15 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Niederkyll 18:15 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Ormont 18:15 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Scheid 18:15 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Schönfeld 18:15 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Stadtkyll 18:15 Uhr Beginn des Friedenskreuzweges 

Esch 18:45 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kirche Jünkerath 

Feusdorf 18:45 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kirche Jünkerath 

Glaadt 18:45 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kirche Jünkerath 

Jünkerath 18:45 Uhr Beginn des Kreuzwegs für den Frieden ab Kirche Jünkerath 

Schüller 18:45 Uhr Kreuzweg für den Frieden ab Kirche Jünkerath 

Glaadt 20:00 Uhr Abschlussgottesdienst zum Kreuzweg für den Frieden 

Donnerstag 02.04. Gründonnerstag 

Gönnersdorf 17:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Lissendorf 19:00 Uhr Abendmahlfeier mit Fußwaschung der Erstkommunionkinder 

Stadtkyll 19:00 Uhr Abendmahlfeier 

Freitag 03.04. Karfreitag 

Steffeln 09:30 Uhr Karfreitagsprozession zur Kapelle Wahlhausen 

Lissendorf 15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus 

Stadtkyll 15:00 Uhr Liturgie vom Leiden u. Sterben unseres Herrn Jesus Christus 

Ormont 18:00 Uhr Andacht zur Kreuzverehrung 

Samstag 04.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostersonntag 

Lissendorf 19:00 Uhr Osternachtsfeier 

Stadtkyll 19:00 Uhr Osternachtsfeier unter Mitwirkung des Kirchenchores mit 
anschl. Agape 



 
 
 

9 
 
 

Sonntag 05.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostersonntag 

Ormont 09:00 Uhr Osterhochamt  

Esch 10:45 Uhr Osterhochamt 
6-Wochenamt für Erich Dormeyer 
Jgd. für Hedwig Niederprüm 
für Eheleute Anneliese u. Michael Thielen 
für Klara u. Valentin Lamberty u. für Heinrich u. Käthchen 
Lamberty 
Stiftsmesse für Eheleute Heinrich u. Elisabeth Funk 

Hallschlag 10:45 Uhr Osterhochamt 

Montag 06.04. Ostermontag 

Glaadt 09:00 Uhr Emmausmesse 
Jgd. für Johann Szebold 
für Helmut Daniel, für Ehel. Barbara u. Peter Istas u. für Alfred 
Daniel 
für die Leb. u. Verst. der Fam. Johann Putsch 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im 
Monat April  
aus Glaadt: Dieter Schmitz, Katharina Zimmer, Pater Bruno 
Lindemann u. Klaus Erich Klein  
aus Jünkerath: Johanna Simanowski, Jörg Mauer, Karl 
Ströder, Hans-Jochem Schäfer, Luciano Maci, Maria Blum, 
Marianne Scheulen u. Nikolaus Klinkhammer 

Schüller 10:30 Uhr Emmausmesse 
6-Wochenamt für Michel Pinn und für Ehefrau Christel 
für Hermann Fasen u. verst. Angehörige 

Steffeln 10:30 Uhr Emmausmesse unter Mitwirkung des Kirchenchores 
für Eheleute Peter u. Katharina Juchems u. verst. Angehörige 
für Aloys Schlösser und verst. Angehörige und für Else Berg 

Lissendorf 15:00 Uhr Hl. Messe im Haus Burgberg 

Dienstag 07.04. Dienstag der Osteroktav 

Scheid 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Martin Furth u. leb. u. verst. Angehörige 

Mittwoch 08.04. Mittwoch der Osteroktav 

Basberg 18:00 Uhr Hl. Messe 
Jgd. für Maria Götten 
für die Verst. der Fam. Elsen 

Donnerstag 09.04. Donnerstag der Osteroktav 

Kerschenbach 18:00 Uhr Hl. Messe 
1. Jgd. für Günter Dahm 
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Samstag 11.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit - Weißer Sonntag - Diaspora-Opfer der 
Kommunionkinder 

Steffeln 17:30 Uhr Vorabendmesse 
für Martha Sünnen (best. von der Nachbarschaft) 
für Eheleute Ernst u Regina Grasediek 
für Eheleute Alwine u. Walter Neven u. für Eheleute Editha u. 
Willi Finken u. für verst. Angehörige 
für Eheleute Hildegard u. Josef Breuer 
für Eheleute Mathias u. Adele Kuhl 
für die Leb. u. Verst. der Fam. Söns-Schmitz-Schlusen 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im 
Monat April  
aus Auel: Johann Eberhard Mies u. Peter Bernardy  
aus Steffeln: Katharina Finken, Wilhelm Finken, Agnes Meis, 
Resi Finken, Christa-Maria Peters u. Irmgard Remmelt 

Hallschlag 19:00 Uhr Vorabendmesse 
2. Jgd. für Rudolf Linnertz 
Jgd. für Elli u. Walter Leisen 
für Alfons Schmitz, Hubert u. Katharina 
für Hilarius u. Maria Breuer u. Schwiegersohn Klaus 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im 
Monat April  
aus Hallschlag: Helmut Igelmund, Klara Hoffmann, Rudolf 
Linnertz u. Waldemar Kowalski  
aus Scheid: Maria Schneider 

Lissendorf 19:00 Uhr Vorabendmesse 
für Nicolaus Preis 
für Eheleute Leni u. Willi Schlimbach 
für Eheleute Gretchen u. Willi Klein u. verst. Angehörige 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im 
Monat April  
aus Basberg: Maria Götten  
aus Birgel: Ursula Jardin, Berta Pick, Katharina Crump, 
Mathilde Konder u. Herbert Peifer aus Gönnersdorf: Monika 
Harings, Gertrud Hoffmann, Marie Luise Kammilla u. Adelheid 
Rompa  
aus Lissendorf: Ingrid Wegener, Raimund Pörings, Cäcilia 
Manderfeld, Katharina Hilgers, Agnes Mathey u. Franz-Josef 
Keller 

Sonntag 12.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit - Weißer Sonntag - Diaspora-Opfer der 
Kommunionkinder 

Stadtkyll 10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Pater Klaus Einzel von den Legionären 
Christi 
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Donnerstag 16.04. Donnerstag der 2. Osterwoche 

Gönnersdorf 18:00 Uhr Rosenkranzandacht 

Freitag 17.04. Freitag der 2. Osterwoche 

Stadtkyll 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Samstag 18.04. Samstag der 2. Osterwoche 

Stadtkyll 15:00 Uhr "Mit Kindern durch das Kirchenjahr" im Pfarrheim Stadtkyll 

Samstag 18.04. 3. Sonntag der Osterzeit 

Schüller 17:30 Uhr Vorabendmesse 
für Eheleute Paul u. Katharina Blameuser 
für Hilde u. Willibald Baier, Söhne Norbert u. Rainer und Rosa 
Buick 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im 
Monat April:  
Anna Maragrete Schneider, Matthias Ritter u. Hermann Josef 
Wirtz 

Ormont 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Jgd. für Egon Hynnen 
Jgd. für Maria Flihs 
für Eheleute Franz u. Luzia Igelmund u. leb. u. verst. 
Angehörige 
für Johann u. Maria Hein sowie Christian Hein 
für die Leb. u. Verst. der Fam. Wiesen-Nosbers 
Stiftsmesse für Peter Dahm 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im 
Monat April: 
Egon Hynnen, Paul Wiesen u. Kurt Hommelsheim 

Sonntag 19.04. 3. Sonntag der Osterzeit 

Hallschlag 14:00 Uhr Tauffeier des Kindes Martin Schreiber 

 

 

Ihre Hausbesuche zur Kommunionspendung  

Freitag, 20. März ab 16:00 Uhr in Steffeln und Auel 
Montag, 30. März ab 10:00 Uhr in Stadtkyll und Hallschlag 
Dienstag, 31. März ab 10:45 Uhr in Esch, Feusdorf und Glaadt 
Donnerstag, 02. April ab 15:30 Uhr in Lissendorf 
 
Dienstag, 07. April ab 10:00 Uhr in Steffeln und Auel 
Dienstag, 14. April ab 14:00 Uhr in Stadtkyll und Hallschlag 
Donnerstag, 23. April ab 15:30 Uhr in Glaadt 
Freitag, 24.04. ab 15:30 Uhr in Esch und Feusdorf  
Samstag, 09. Mai ab 10:00 Uhr in Lissendorf 
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Gottesdienstordnung Don Bosco 

Sonntag  07:30 Uhr  Frühmesse  
  10:00 Uhr  Hochamt 
Montag  07:30 Uhr  Frühmesse mit integriertem Morgenlob 
Dienstag     19:00 Uhr  Hl. Messe mit integriertem Abendlob 
Mittwoch  17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  Möglichkeit zur Eucharistischen Anbetung und Beichtangebot 

(auch nach Absprache) anschl. Eucharistiefeier 
Donnerstag  19:00 Uhr  Hl. Messe mit integriertem Abendlob 
Freitag       07:30 Uhr  Frühmesse mit integriertem Morgenlob 
 
 
 
Der Pfarrgemeinderat hat sich konstituiert 
 

Bis zum 8. Februar hatten 4.242 stimmberechtigte Katholik*innen die Möglichkeit, den 
ersten Pfarrgemeinderat der neu fusionierten Pfarrei Obere Kyll zu wählen. Zur Wahl 
standen 15 Kandidat*innen, von denen 12 in das Gremium gewählt wurden. 
Insgesamt gaben 1.036 Personen ihre Stimme ab, was einer Wahlbeteiligung von 
24,42 % entspricht.  
Die gewählten Mitglieder haben von der Möglichkeit Gebrauch gemacht weitere 
Mitglieder hinzuzuwählen, so dass sich der erste Pfarrgemeinderat der fusionieren 
Pfarrei Obere Kyll nun wie folgt zusammensetzt: 
 
Gewählte Mitglieder: Klaus Beckermann, Simone Blum, Bettina Görres, Christel 
Heinzius, Markus Klein, Dr. Thilo Leclère, Reinhold Lenzen, Irene Manderfeld-Crump, 
Elsbeth Michels, Marita Weber, Thomas Weberskirch und Erwin Wiesen 

Hinzugewählte Mitglieder: Lara Dimmer, Bernadette Heinen, Bruder Mike 
Goldsmits, Julia Klein und Sophia Tsallas 

Amtliche Mitglieder: Anne Beckermann und Philipp Hein 

 

In der konstituierenden Sitzung am 2. März wurden Bettina Görres und Julia Klein als 
Vorsitzende gewählt. Marita Weber, Irene Manderfeld-Crump und Simone Blum 
komplettieren den Vorstand als Beisitzerinnen. Markus Klein und Erwin Wiesen 
vertreten die Pfarrei als Delegierte im Rat des Pastoralen Raums Adenau-Gerolstein.  
Ein herzlicher Dank gilt allen Ratsmitgliedern, die mit ihrer Bereitschaft zur Mitarbeit 
Verantwortung für die neue Pfarrei übernommen haben. Ebenso danken wir den 
Wähler*innen, die durch ihre Stimme das Engagement der Kandidat*innen unterstützt 
haben. Schließlich geht ein großes Dankeschön an alle Helfer*innen, die mit großem 
Einsatz die Durchführung der Wahl ermöglicht und begleitet haben. 
In den nächsten Wochen hat der Pfarrgemeinderat die wichtige Aufgabe den 
Verwaltungsrat der Kirchengemeinde Obere Kyll zu wählen. 
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Wir suchen Kandidat*innen für den Verwaltungsrat 
 

Der Verwaltungsrat verwaltet das kirchliche Vermögen in der Kirchengemeinde. 
Die Amtszeit der gewählten Mitglieder dauert acht Jahre. Nach jeweils vier Jahren 
scheidet die Hälfte aus. Die Reihenfolge wird das erste Mal durch das Los 
bestimmt. Das Ausscheiden erfolgt mit dem Eintritt der Nachfolger. 
 

Wer kann Wahlvorschläge einreichen? 
Jede zum Pfarrgemeinderat wahlberechtigte Person kann einen Wahlvorschlag 
machen (vgl. § 4 Abs. 1 Ordnung für die Wahl der Verwaltungsräte der 
Kirchengemeinde im Bistum Trier).  
 

Bis wann können Wahlvorschläge eingereicht werden? 
Wahlvorschläge können eingereicht werden bis zum 25. März.  
 

Wer kann gewählt werden? 
Wählbar ist jeder Katholik, der nach staatlichem Recht volljährig ist. 
 

Von der Wählbarkeit ist derjenige ausgeschlossen, 
a) für den wegen einer psychischen Krankheit oder einer geistigen oder seelischen Behinderung 

zur Besorgung aller seiner Angelegenheiten ein Betreuer nicht nur durch einstweilige 
Anordnung bestellt ist; dies gilt auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in den §§ 1896 
Abs. 4 und 1905 BGB bezeichneten Angelegenheiten nicht erfasst; 

b) der der Amtsfähigkeit, der Wählbarkeit oder des Stimmrechtes verlustig ist; 
c) der wegen Geisteskrankheit oder Geistesschwäche oder aufgrund strafgerichtlicher 

Entscheidung in einer Anstalt untergebracht ist; 
d) der durch kirchenbehördliche Entscheidung von den allen Kirchenmitgliedern zustehenden 

Rechten ausgeschlossen ist; 
e) der nach den Bestimmungen des staatlichen Rechtes aus der Kirche ausgetreten ist. 

 

Nicht wählbar sind die in einem Dienstverhältnis zur Kirchengemeinde stehenden 
Personen sowie diejenigen im Dienst des Bistums stehenden Personen, die in der 
Kirchengemeinde tätig sind oder unmittelbar mit den Aufgaben der kirchlichen 
Aufsicht über die Kirchengemeinde befasst sind. Nicht wählbar sind auch die in 
einem Dienstverhältnis zum Kirchengemeindeverband, dem die Kirchengemeinde 
angeschlossen ist, stehende Personen. Diese Regelungen gelten nicht für 
Aushilfskräfte, die weniger als drei Monate im Jahr beschäftigt sind. Eine Person 
kann zur Vermeidung von Doppelmandaten innerhalb eines Pastoralen Raums 
nur zum Mitglied eines Verwaltungsrates gewählt werden. 
 

Wie viele Mitglieder hat der neue Verwaltungsrat? 
Es können bis zu neun Mitglieder gewählt werden. 
 
Wer ist wahlberechtigt? 
Die Wahl der Mitglieder des Verwaltungsrates erfolgt durch den Pfarrgemeinderat.  
 

Wie mache ich einen Wahlvorschlag? 
▪ Der Wahlvorschlag darf nicht mehr Kandidaten enthalten, als Mitglieder für den 

Verwaltungsrat zu wählen sind. 
▪ Im Wahlvorschlag müssen Name, Geburtsdatum, Adresse (Wohnung) und Beruf 

der Kandidatin bzw. des Kandidaten aufgeführt sein. 
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▪ Ein Wahlvorschlag ist nur gültig, wenn er das schriftliche Einverständnis der 
Annahme der Wahl der in ihm aufgeführten Kandidaten enthält. 

▪ Der Kandidatenvorschlag muss mit dem Datum, der Unterschrift und der vollen 
Anschrift der Person versehen sein, die ihn einreicht. 

▪ Der Kandidatenvorschlag ist in einem verschlossenen Umschlag dem 
Wahlausschuss bis zum 25. März zuzuleiten. Gerne können die Vorschläge im 
Pfarrbüro in Lissendorf abgegeben werden. 

 

Ein Formular zum Einreichen der Wahlvorschläge findet sich als Einlegeblatt in 
diesem Pfarrbrief, zum Download unter www.pr-adenau-gerolstein.de im 
Menüpunkt Pfarreien / Obere Kyll sowie als Auslage in den Kirchen der Pfarrei 
Obere Kyll. Für Rückfragen steht der Wahlausschuss gerne zur Verfügung:  
 

Philipp Hein  Klaus Beckermann    Thilo Leclère 
philipp.hein@bistum-trier.de klaus.beckermann@web.de tleclere@gmx.net 
02691/9329518 0176/96618821    06597/9024961 
  
Die Erstkommunionkinder stellen sich vor 
 

Die Erstkommunionvorbereitung in unserer Pfarrei Obere Kyll ist voll im Gange. 27 

Kinder bereiten sich unter dem Motto „Ihr seid meine Freunde!“ auf den Empfang der 
Erstkommunion vor. Dazu treffen sie sich regelmäßig zu Gruppenstunden. Außerdem 
konnten sie die Kirchen in Lissendorf und Stadtkyll im Rahmen einer Kirchenführung 
bis zu hoch zu den Glocken erkunden. Nun stehen weitere Gemeinschaftsaktionen 
an: Ein Versöhnungstag auf Don Bosco, Kinderkreuzwege in Roth bei Prüm, 
Brotbacken und Mühlenbesichtigung in Birgel sowie ein Familienparcours in der 
Lissendorfer Kirche.  
Ein herzliches Dankeschön gilt den neun Katechet*innen, ohne deren Engagement 
und tatkräftige Unterstützung die Erstkommunionvorbereitung in dieser Form nicht 
möglich wäre. 
Die Erstkommunionfeiern finden am 9. Mai um 10:30 Uhr in Stadtkyll sowie am 10. 
Mai um 10:30 Uhr in Lissendorf statt. Hier finden Sie die Namen der Kinder: 
 
Felix Bauer Glaadt Benno Kunz Lissendorf 
Leonard Dahmen Esch Felix Lamberty Esch 
Charlotte Dederichs Steffeln Finja Lehmacher Jünkerath 
Hannah Demary Birgel Elina-Marie Lowey Stadtkyll 
Emilia Fantke Feusdorf Hannah Meyer Stadtkyll 
Lena Fiedlers Jünkerath Sophie Miesen Stadtkyll 
Marie Heinzen Lissendorf Matteo Quetsch Steffeln 
Marie Klein Hallschlag Jakob Richartz Birgel 
Luca Klinkhammer Duppach Maximilian Schell Schüller 
Manuel Konertz Feusdorf Leon Schmitz Birgel 
Lene Krämer Steffeln Jana Stanek Lissendorf 
Louis Krämer Steffeln Clementine Steigerwald Stadtkyll 
Mathilda Krebs Stadtkyll Mara Steinbach Reuth 

 

Hinweis: Eine Familie hat der Veröffentlichung im Pfarrbrief nicht zugestimmt, 
weswegen ein Kind in dieser Auflistung fehlt.  
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Kleppern an den Kartagen in Stadtkyll  
Alle Kinder und Jugendlichen aus unserer Pfarrgemeinde sind herzlich dazu 
eingeladen, bei der Klepperaktion an den Kartagen mitzumachen.  
Wie schon letztes Jahr, versammeln sich Kinder, die am Kleppern teilnehmen 
möchten, bitte je nach Wohnort selbstständig an folgenden Treffpunkten: 
  
Ecke Talweg/Feldstraße (Strecke: Talweg-Wiesenstraße-Auf Eitzenpütz-
Fischmannsseifen-Motzerfeld-Karpesseifen) 
Ecke Am Hang/Kerschenbacher Straße (Strecke: Am Hang-Kerschenbacher 
Straße-Bergstraße) 
Ecke Kyllstraße/Parkstraße (Strecke: Parkstraße-Auelstraße-Kurallee-Burgberg-
Kirchstraße) 
Ecke Schulstraße/Am Hasenberg (Strecke: Am Hasenberg-Prümer Straße-
Raiffeisenplatz-Kögelstraße) 
Ecke Schwammertstraße/Lindenstraße (Strecke: Lindenstraße-Ulmenstraße-
Schüllerweg-Schwammertstraße-Wirftstraße) 
Erstes Haus Kleenerich 
  
Das Kleppern findet Karfreitag und Karsamstag jeweils um 08:00 Uhr, 12:00 Uhr und 
18:00 Uhr statt. Am Karsamstag Nachmittag gehen die Klepperkinder von Haus zu 
Haus und bitten um eine kleine Anerkennung für ihren Dienst. 
 
Kreuzverehrung am Karfreitag in Stadtkyll  

Wesentlicher Bestandteil der Karfreitagsliturgie ist die 
Enthüllung und Verehrung des Kreuzes. Diese Verehrung 
findet ihren Ausdruck darin, dass wir am Fuß des Kreuzes eine 
Blume niederlegen. Deshalb bitten wir die Gläubigen, auch in 
diesem Jahr zum Karfreitagsgottesdienst am 3. April um 
15.00Uhr Blumen mitzubringen, aus denen der Osterschmuck 
für die Kirche zusammengestellt wird, um so die untrennbare 
Verbindung von Tod und Auferstehung Jesu Christi zu 
versinnbildlichen. 
Bild: Sylvio Krüger In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

Agape in der Osternacht in Stadtkyll 

Auch in diesem Jahr sind alle Gläubigen wieder ganz herzlich 
nach der Osternachtsfeier zum gemeinsamen Mahl mit 
gesegnetem Wein (bzw. gesegnetem Saft) und gesegneten 
Brötchen ins Pfarrheim eingeladen. Herzliche Einladung 

natürlich auch zum gemeinsamen Osternachtsgottesdienst um 19.00 Uhr in der 
Kirche. 
Bild:MartinManigatterer In: Pfarrbriefservice.de 
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Herzlich willkommen zum Seniorennachmittag in Stadtkyll 

Die Frauengemeinschaft Stadtkyll lädt für Mittwoch, 1. April 2026, zu einem 
geselligen Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und Schnittchen ins Pfarrheim ein.  
Wie immer können Sie gerne einen Fahrdienst in Anspruch nehmen. 
Anmeldungen nehmen Gisela Koch (Tel. 3121) oder Irene Hueber (Tel. 960867) 
entgegen. 
 
 

Karfreitagsprozession in Steffeln 

 
Am Karfreitag, 03.04.2026 findet die traditionelle 
Karfreitagsprozession, in Steffeln statt. Treffen ist um 9.30 Uhr 
an der Pfarrkirche. Von dort aus geht die Prozession an den 
Kreuzwegstationen vorbei bis zur Kapelle auf Wahlhausen. 
Hierzu sind alle aus Nah und Fern recht herzlich eingeladen. 
 
 
 

 

Präventionsschulung: Menschen schützen – Achtsam sein! 

Für die ehrenamtlich Aktiven in unserem Pastoralen 
Raum bieten wir am Donnerstag, den 21. Mai, von 
18 bis 22 Uhr in Hillesheim eine Schulung an, die 
über Hintergründe und rechtliche Voraussetzungen 
informieren, für den verantwortlichen Umgang mit 
Nähe und Distanz sensibilisieren und eine Reflexion 
des eigenen Handelns anstoßen will. 

Für die Teilnahme an der Schulung entstehen keine 
Kosten. Die Gruppengröße beträgt 8 - 15 Personen. 

Eine verbindliche Anmeldung ist über 
unsere Homepage www.pr-adenau-
gerolstein.de möglich. Hier finden sich 
auch weitere Informationen zum 
Thema Prävention. 

Für Fragen stehen unsere Schulungsreferent*innen Anita Nohner und Philipp Hein 
gerne zur Verfügung. 
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Sterngang als Kreuzweg für den Weltfrieden  

am Dienstag in der Karwoche (31.03.2026) 

 

Es ist seit Jahren Tradition, in der Karwoche zu einer besonderen 
Gebetsgemeinschaft um den Frieden in der Welt einzuladen. Nicht nur im Krieg in der 
Ukraine, auch weltweit ist in vielen anderen Kriegs- und Krisengebieten weiterhin kein 
Ende abzusehen. 

Deshalb findet der Sterngang für den Frieden in diesem Jahr wieder in der 
altbekannten und ausführlichen Form statt. 

Tagtäglich erfahren wir durch die Medien von dem unendlichen Leid der Menschen, 
besonders auch der Kinder, die in Angst und Schrecken um ihr Überleben kämpfen 
müssen. Millionenfach sind Menschen zur Flucht aus ihrer Heimat gezwungen. Es 
gibt viele Gründe und Anlässe im Blick auf das Weltgeschehen, inständig um den 
Frieden zu beten, wie es während des Sterngangs durch die Betrachtung einzelner 
Stationen des Kreuzwegs Jesu geschehen soll.  

Das Friedensgebet erfolgt als Sterngang von verschiedenen Ausgangspunkten aus, 
wie Sie der u. a. Tabelle entnehmen können. Der Sterngang führt zur Kirche nach 
Glaadt. Wenn dort alle Gruppen eingetroffen und versammelt sind, feiern wir 
miteinander abschließend die Hl. Messe. Für die Heimfahrt muss jeweils selbst 
gesorgt werden. 
 
Die. 31.03. 18.00 Auel Kreuzweg für den Frieden ab Kapelle Gönnersdorf 

Die. 31.03. 18.00 Basberg Kreuzweg für den Frieden ab Kapelle Gönnersdorf 

Die. 31.03. 18.00 Birgel Kreuzweg für den Frieden ab Kapelle Gönnersdorf 

Die. 31.03. 18.00 Lissendorf Kreuzweg für den Frieden ab Kapelle Gönnersdorf 

Die. 31.03. 18.00 Steffeln Kreuzweg für den Frieden ab Kapelle Gönnersdorf 

Die. 31.03. 18.00 Gönnersdorf Beginn des Friedenskreuzweges Kapelle Gönnersdorf 

Die. 31.03. 18.15 Hallschlag Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Die. 31.03. 18.15 Kerschenbach Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Die. 31.03. 18.15 Niederkyll Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Die. 31.03. 18.15 Ormont Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Die. 31.03. 18.15 Scheid Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Die. 31.03. 18.15 Schönfeld Kreuzweg für den Frieden ab Kirchplatz Stadtkyll 

Die. 31.03. 18.15 Stadtkyll Beginn des Friedenskreuzweges Treffen auf dem 
Kirchplatz in Stadtkyll 

Die. 31.03. 18.45 Schüller Kreuzweg für den Frieden ab Kirche Jünkerath 

Die. 31.03. 18.45 Esch Kreuzweg für den Frieden ab Kirche Jünkerath 

Die. 31.03. 18.45 Feusdorf Kreuzweg für den Frieden ab Kirche Jünkerath 

Die. 31.03. 18.45 Glaadt Kreuzweg für den Frieden ab Kirche Jünkerath 

Die. 31.03. 
 

18.45 Jünkerath Beginn des Friedenskreuzweges ab Kirche Jünkerath 

Die. 31.03 20.00 Glaadt Anschlussgottesdienst zum Kreuzweg für den Frieden 
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Information 

Viele Mitchristinnen und Mitchristen in der Pfarrei Obere Kyll erwarten eine 
Stellungnahme zum Ausgang des kirchlichen Verfahrens bezüglich von Pfarrer 
Reinhard Mallmann und eine Verabschiedung ihres ehemaligen Pfarrers, der 
zwischenzeitlich in den Ruhestand versetzt worden ist. 

Sowohl hinsichtlich einer Stellungnahme als auch einer Verabschiedung sind 
rechtlich enge Grenzen gesetzt. Zu einer öffentlichen Stellungnahme ist die 
Pfarrverwaltung nicht befugt. Zusammen mit dem Pfarreienrat der 
Pfarreiengemeinschaft wurde im vergangenen Jahr nach einer Möglichkeit gesucht, 
wie unter Beachtung der rechtlichen Grenzen Pfarrer i.R. Mallmann eine 
Verabschiedung angeboten werden kann. Möglich wäre eine Verabschiedung im 
Rahmen eines Treffens mit einer Delegation von Vertreterinnen und Vertretern der 
nunmehr fusionierten Pfarrei außerhalb dieser selbst. Dieses Angebot wurde Pfarrer 
i.R. Mallmann gemacht, wird aber von ihm so nicht gewünscht. 

Als Pfarrverwaltung bedauern wir, dass daher eine offizielle Verabschiedung von 
Pfarrer i.R. Mallmann innerhalb der zurzeit begrenzten rechtlichen Möglichkeiten 
leider nicht zustande kommt. 

Dekan Rainer Justen, Pfarrverwalter und  
Philipp Hein, Koordinator der Seelsorge 
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Öffentlichkeitsarbeit wird weiter ausgebaut 

Der Pastorale Raum Adenau-Gerolstein 
treibt die Professionalisierung seiner 
Öffentlichkeitsarbeit weiter voran. 
Nachdem der Rat des Pastoralen Raums 
im vergangenen Jahr ein umfassendes 
Kommunikationskonzept beraten hat, 
beginnt nun die kontinuierliche Umsetzung 
der darin vorgesehenen Maßnahmen. 

Ziel der Öffentlichkeitsarbeit ist es, die 
vielfältigen Angebote und Initiativen in den 
Pfarreien des Pastoralen Raums 
sichtbarer zu machen und stärker zu 
vernetzen. In den vergangenen Monaten 
wurden die Auftritte auf Facebook und 
Instagram (pradenaugerolstein) sowie die 
Homepage www.pr-adenau-gerolstein.de 
deutlich weiterentwickelt. Neben 
Veranstaltungsankündigungen und 
Rückblicken erscheinen dort auch 
geistliche Impulse zu Gedenk- und Feiertagen sowie Beiträge zu aktuellen Themen 
aus dem kirchlichen Leben vor Ort. 

Trotz dieser Fortschritte zeigt sich, dass viele wertvolle Projekte und Veranstaltungen 
bislang nicht die Aufmerksamkeit erhalten, die sie verdienen. Daher ruft die 
Arbeitsgruppe „Öffentlichkeitsarbeit“ alle Pfarreien, Gruppen und Initiativen dazu auf, 
Informationen über besondere Aktionen, Projekte oder Veranstaltungen mitzuteilen. 
Kurze Berichte und aussagekräftige Fotos können an adenau-gerolstein@bistum-
trier.de gesendet werden. Interessierte, die sich grundsätzlich in der Arbeitsgruppe 
engagieren möchten, sind ebenfalls herzlich willkommen. Die Arbeitsgruppe trifft sich 
etwa viermal im Jahr und entscheidet gemeinsam, zu welchen Themen Beiträge 
entstehen. 

Die eingereichten Beiträge werden auf der Homepage und in den sozialen Medien 
veröffentlicht und – sofern geeignet – an den Presseverteiler weitergeleitet. Auf 
Wunsch stellt die Arbeitsgruppe zudem eine Datei mit hilfreichen Tipps zur Erstellung 
von Presseartikeln und Fotos zur Verfügung. 

Mit der Unterstützung der Engagierten vor Ort soll das lebendige kirchliche Leben im 
Pastoralen Raum Adenau-Gerolstein künftig noch sichtbarer werden. 

Herzlichen Dank für Ihr Interesse und Ihre Mitarbeit! 

 

 

mailto:adenau-gerolstein@bistum-trier.de
mailto:adenau-gerolstein@bistum-trier.de
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Praktische Unterstützung durch die „Formularlots*innen“  
 

Manchmal ist es schwer, bei all den Formularen, Briefen und Anträgen den Überblick 
zu behalten. Behördenschreiben, Unterlagen zum Wiederaufbau, 
Handwerkerrechnungen oder auch Anträge wie zum Beispiel das Wohngeld – all das 
kann schnell überfordern. 
Genau hier setzen die Formularlots*innen an: 
Ein ehrenamtliches Angebot für Menschen, die praktische und niedrigschwellige Hilfe 
zur Selbsthilfe suchen. 
Unsere qualifizierten Formularlots*innen unterstützen Sie dabei, 

• Schreiben und Unterlagen zu lesen und zu verstehen, 
• Formulare und Anträge gemeinsam durchzugehen und auszufüllen, 
• notwendige Unterlagen vorzubereiten, 
• und Klarheit in Ihre „Papiere“ zu bringen. 

Wir begleiten Sie mit Ruhe, Zeit und Sachkenntnis – damit Sie Ihre Angelegenheiten 
gut bewältigen können. 
 

Offene Sprechstunden – Termine und Ort 
Die Formularlots*innen sind regelmäßig für Sie da: 
Immer am zweiten Montag im Monat, jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrheim 
Hillesheim. Die nächsten Termine: 
9. März, 13. April, 11. Mai und 8. Juni 
Sie wünschen Unterstützung oder möchten einfach einmal nachfragen? 
Dann melden Sie sich gerne bei unseren Ansprechpersonen: 
 

Gertrud Simonis, Caritas-Fluthilfe   Anette Weber, Gemeindereferentin 
06592 / 95730      06591 / 9829318 
g.simonis@caritas-westeifel.de   anette.weber@bistum-trier.de 
 
Dieses Unterstützungsangebot ist eine Kooperation der Caritas-Fluthilfe mit dem 
Pastoralen Raum Adenau-Gerolstein. 

 

Öffnungszeiten der Katholischen Öffentlichen Büchereien (KÖB) 

Lissendorf  
Die Pfarrbücherei ist dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei befindet sich im Dorfgemeinschaftshaus, Eingang Schulhof.  
Die Ausleihe ist kostenlos.  
 
Ormont  
Die Pfarrbücherei ist sonntags von  
11.30 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.  
Die Ausleihe erfolgt im Kindergartengebäude.  
 
Stadtkyll im Keller des Pfarrheimes  
Öffnungszeiten:  
Sonntags von 11.15 Uhr bis 12.00 Uhr  
Dienstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr  

mailto:g.simonis@caritas-westeifel.de
mailto:anette.weber@bistum-trier.de
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Messdienerpläne für die Zeit vom 14.03.2026 – 19.04.2026 
 
Lissendorf 
Samstag    14.03.2026 um 10.30 Uhr 
Sonntag    22.03.2026 um 10.30 Uhr 
Donnerstag    02.04.2026 um 19.00 Uhr  
Freitag     03.04.2026 um 15.00 Uhr 
Samstag    04.04.2026 um 19.00 Uhr   
Samstag    11.04.2026 um 19.00 Uhr 
jeweils: Jakob u. Franziska Klein 
 
Schüller 
Sonntag   15.03.2026 um 09.00 Uhr 
Samstag   28.03.2026 um 19.00 Uhr 
Montag    06.04.2026 um 10.30 Uhr 
Samstag   18.04.2026 um 17.30 Uhr 
jeweils: Tom Michels, Amelie Heinzius, Isabell Messerschmidt, Isabell Schüller u. 
Hans-Werner Kessler 
 

Hinweis zu den Messbestellungen 

Auf der folgenden Seite finden Sie unser Messbestellformular. Sie können dieses im 
Pfarrbüro in Lissendorf einwerfen oder per Mail an obere-kyll@bistum-trier.de 
senden. Das Stipendiengeld können Sie dann auf das Konto der KG Obere Kyll bei 
der Volksbank Trier Eifel eG für Kirche und Caritas eG überweisen: 

IBAN:    DE73 5866 0101 0006 0891 73 
Verwendungszweck:  Name des Bestellers und Kirchort 

Das Bestellformular finden Sie zudem online unter www.pr-adenau-gerolstein.de 
unter Pfarreien / Obere Kyll.  
Gerne können Sie auch unsere Seelsorger*innen und Küster*innen  
ansprechen, ob diese die Messbestellung für Sie weitergeben können. 
Die Messintentionen für Ormont können weiterhin wie gewohnt über 
Herrn Strahl bestellt werden und für Stadtkyll und Hallschlag auch 
über Frau Christel Heinzius. 
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Bestellung heiliger Messen 

bitte nur noch schriftlich mit diesem Formular! 
 

 
 
 

Name: ............................................................................................. 
  
Adresse: ......................................................................................... 
  

Ich bestelle je eine heilige Messe in folgendem Anliegen: 
  
1.................................................................................................. 
  
 ..................................................in.............................................. 
  
2.................................................................................................. 
 
...................................................in.............................................. 
  
3.................................................................................................. 
  
…................................................in……........................................ 
 
 

Das Stipendium für jede heilige Messe beträgt 5,00 €. 
  

Evtl. Termine:  1.: ................................  2.: ................................ 
  

    3.: ................................  4.: ………………………  
                     
 
Stipendien: ..........€      Datum d. Bestellung: ................................ 
 

 
 
 

…………………………………………….. 
Unterschrift 
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Der nächste Pfarrbrief erscheint … 
  
zum Wochenende des 19. April 2026 und gilt für die Zeit vom 18.04.2026 – 
25.05.2026. Die Gottesdienstordnung, Messbestellungen, sowie Artikel, 
Informationen und Berichte müssen hierfür bis Donnerstag, den 02. April 2026 
vorliegen! 
 
 

Der dann folgende Pfarrbrief erscheint zum Wochenende des 24. Mai 2026 und gilt 
für die Zeit vom 23.05.2026 – 28.06.2026. Die Gottesdienstordnung, 
Messbestellungen, sowie Artikel, Informationen und Berichte müssen hierfür bis 
Donnerstag, den 07. Mai 2026 vorliegen! 
 
Bildnachweis: 
Titelbild:   Bild von Alex Hu auf Pixabay 
S.10 „Hauskommunion“  Bild: Sarah Frank | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de 
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